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Um den perfekten Klimakomfort in Ihr 

Zuhause oder Ihr Geschäft zu bringen 

unter Einhaltung der steigenden Umwelt-

anforderungen, bedarf es eines Höchst-

maßes an Innovation und Qualität.

Das Hauptziel von meisterklima besteht da-

rin, energieffziente und nachhaltige Lösun-

gen für das Kühlen, Heizen und Lüften von 

Gebäuden bereitzustellen und so für einen 

möglichst minimalen „ökologischen Fußab-

druck“ zu sorgen.

Unsere Produkte und Dienstleistungen

Beratung und auf die Anforder- 

ungen des Kunden zugeschnittene Lösun-

gen für Wohn-, Gewerbe- und Industriean-

wendungen – von der Planung und Ausle-

gung bis zur Installation und Instandhaltung. 

Ziel dieser Broschüre

In dieser Broschüre finden Sie Antworten 

auf viele häufig gestellte Fragen, die bei der 

Planung und bevorstehenden Anschaffung 

einer Heizung und/oder Klimaanlage 

aufkommen können. Falls Sie weitere Fra-

gen haben oder Unterstützung wünschen, 

wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 

Ihren meisterklima-Fachpartner vor Ort.

FÜR IHREN KOMFORT

www.meisterklima.at
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Kann ich durch eine Klimaanlage 

eine Erkältung bekommen?

Nein. Sie können nur eine Erkältung be-

kommen, indem Sie an einem dafür ver-

antwortlichen Virus erkranken. Allerdings 

können unsachgemäß verwendete oder 

schlecht gewartete Klimaanlagen ähnli-

che Symptome wie bei einer Erkältung 

verursachen. Neben der regelmäßigen 

Wartung (Reinigung oder Ersetzen des 

Luftfilters), die sicherstellt, dass die Innen-

seiten der Klimaanlage sauber bleiben 

und das Wachstum von Schimmelpilzen 

oder Bakterien verhindert wird, sollten 

Sie vermeiden, bei der Kühlung mit ei- 

ner Klimaanlage zu niedrige Tempera-

turen einzustellen.

Was ist eine komfortable 

Raumtemperatur?

Es wird empfohlen, eine Klimaanlage 

nicht mehr als 6 °C unterhalb der Außen-

temperatur (nach DIN-Norm) bezieh- 

ungsweise die Innentemperatur zwischen 

21°C und 26°C einzustellen. Niedrigere 

Temperaturen verringern die Raumluft-

feuchtigkeit, wodurch die Schleimhäute 

in der Nase und Kehle austrocknen sowie 

Irritationen der Augen auftreten können – 

was die Anfälligkeit für eine Erkältung er-

höht.

An extrem heißen Tagen ist es akzepta-

bel, die Temperaturdifferenz zu erhöhen. Diese soll-

te aber nicht mehr als 10 °C betragen, um „Kälte-

schock“ - Stress zu vermeiden, der durch starke 

Temperaturschwankungen zwischen kalten und 

warmen Umgebungen entstehen kann.

Kann der Einsatz von Klimaanlagen 

zu allergischen Reaktionen oder 

anderen Krankheiten führen? 

Nein. Eine ordnungsgemäß gewartete (gereinigte) und 

genutzte Klimaanlage kann nicht zu Allergien oder 

Krankheiten führen. Eine  ordnungsgemäße War-

tung und Reinigung ist jedoch erforderlich, um eine 

Ansammlung von Schimmelpilzen oder Bakterien zu 

verhindern, da einige Teile im Inneren der Klimaanlage 

regelmäßig feucht werden.

FÜR IHRE GESUNDHEIT

www.meisterklima.at
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Kann ich schlafen, während meine 

Klimaanlage eingeschaltet ist?  

Ist diese nicht zu laut?

Unsere Split Wandgeräte und 

Truhengeräte verfügen über eine Be-

triebsart „Flüsterbetrieb Innengerät“. In 

dieser Betriebsart weisen diese Geräte 

außergewöhnlich niedrige Schallpegel 

auf – einige erreichen so niedrige Schall-

pegel wie ein Blätterrauschen (gerade 

einmal 19 dB(A)) und sind somit faktisch 

nicht zu hören. Mit dieser Funktion aus-

gestattete Geräte eignen sich perfekt für 

Schlafzimmer, da sie auch in Betrieb Ihren 

Schlaf nicht stören werden. 

Wie laut ist das Außengerät? Könnten 

sich meine Nachbarn durch das 

Außengerät gestört fühlen?

Fast alle Außengeräte, die an ein Wand- 

oder Truhengerät angeschlossen werden 

können, weisen eine Betriebsart „Flüs-

terbetrieb Außengerät“ auf. In dieser Be-

triebsart wird der Geräuschpegel des 

Außengeräts stark abgesenkt. Sie kön-

nen das Außengerät also betreiben, ohne 

befürchten zu müssen, andere zu stören. 

Landesspezifische gesetzliche Vorgaben 

sind auf alle Fälle einzuhalten.

FÜR IHRE UMWELT

www.meisterklima.at
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Was bedeutet “Inverter”?

Beim Einschalten eines mecha-

nischen Geräts kann oftmals eine 

Spitze beim Stromverbrauch be-

obachtet werden. Diese Verbrauchs- 

spitzen führen zu höheren Betriebskosten, 

da das Gerät beim Anlauf eine erhebliche 

Menge an Energie aus dem Stromnetz 

ziehen muss.  

Ein Inverter hingegen funktioniert wie das 

Gaspedal eines Autos. Der Inverter sorgt 

für einen langsamen, rampenförmigen 

Anstieg der Stromaufnahme und ver-

meidet so diese Spitzen beim Stromver-

brauch. 

In den meisten Fällen werden Sie den 

Anlauf einer Inverter-Klimaanlage nicht 

einmal bemerken. Das Gerät erreicht

seine Solldrehzahl stufenlos, und es tre-

ten keine Stromverbrauchsspitzen auf. 

Dadurch verbrauchen durch Inverter ge-

regelte Klimaanlagen über die gesamte 

Kühlsaison hinweg betrachtet etwa 30 bis 

50 % weniger Elektroenergie.   

Was bedeutet “Kältemittel” bei einer 

Klimaanlage?

Die Kühlung eines Raumes wird erreicht, 

indem die Wärmeenergie aus dem Raum 

genommen und nach außen “geblasen” 

wird. Das Kältemittel ist die Flüssigkeit, die 

in der Rohrleitung der Klimaanlage strömt 

und diese Wärmeenergie zwischen In-

nenseite und Außenseite transportiert. 

Das ist der Grund, warum es ein Innen- 

und ein Außengerät gibt. Die verwende-

ten Substanzen besitzen Eigenschaften, 

die den Prozess energieeffzient und mit 

einer sicher anzuwendenden Technolo-

gie durchführbar machen.

Bei einem „Kältemittel“ handelt es 

sich um die im Rohrleitungssystem 

der Klimaanlage zirkulierende Flüs-

sigkeit, die die Wärme zwischen 

dem Gebäudeinneren Ihres Zuhau- 

ses und der Außenumgebung trans-

portiert. Split-Klimaanlagen kühlen den 

Raum, indem sie der Raumluft Wärme 

entziehen und an die Außenumgebung 

abgeben. Aus diesem Grund bestehen 

diese Klimaanlagen immer aus einem In-

nengerät und einem Außengerät. 

Was ist der Unterschied zwischen 

einem R-410A und R-32 Kältemittel?

Die meisten zurzeit auf dem Markt er-

hältlichen Klimaanlagen werden mit dem 

Kältemittel R410A betrieben. Bei R410A 

handelt es sich um ein Gemisch aus 

zwei verschiedenen Kältemitteln. Dieses 

www.meisterklima.at

TECHNOLOGIE
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Kältemittelgemisch zeichnet sich durch 

mehrere Vorteile aus, weshalb es eines der 

meistgebrauchten Kältemitteln ist. Ab dem 

Jahr 2025 darf dieses Kältemittel aufgrund 

seines hohen GWP nicht mehr verwendet 

werden. Das GWP (Global Warming Poten-

tial, Treibhauspotenzial) ist eine Kennzahl, 

die mögliche Auswirkungen, die ein be- 

stimmtes Kältemittel bei Freisetzen in die 

Atmosphäre auf die globale Erwärmung 

haben würde, ausdrückt.

Aus diesem Grund bietet meisterklima be-

reits heute Klimaanlagen an, die mit dem 

Kältemittel R32 betrieben werden. R32 weist 

nur ein Drittel des GWP von R410A auf und ist 

somit deutlich umweltfreundlicher. Zudem 

ist für Installateure und Servicetechniker 

der Umgang mit R32 erheblich einfacher. 

R32 weist einerseits ähnliche Eigenschaf-

ten wie R410A auf, ist jedoch ein Einkompo-

nenten-Kältemittel und kein Gemisch, was 

den  Umgang damit bei Recycling und Wie- 

derverwendung erheblich vereinfacht.  

Kann ich ein Außengerät für mehrere 

Inneneinheiten verwenden?

Ja, das ist mit sogenannten Multi-Split- 

Außeneinheiten ganz leicht machbar. 

Diese Geräte können für mehrere (bis zu 

5) Innengeräte verwendet werden. Alle 

Innengeräte können individuell geregelt 

werden und müssen auch nicht in densel-

ben Raum oder zur selben Zeit installiert 

werden. Zudem ist eine gemischte Instal-

lation aller anschließbaren Innengeräte 

wie Wandgeräte, Truhengeräte und Kan-

algeräte möglich. Zu beachten ist jedoch, 

dass nicht alle Innengeräte an Multi-Split-

Außengeräte anschließbar sind. 

Weitere Informationen erhalten Sie von 

Ihrem meisterklima-Partner.

www.meisterklima.at
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Können Klimaanlagen neben der 

Kühlung auch effektives Heizen

garantieren?

Ja. Das Heizen mit einer Wärmepum- 

pen-Klimaanlage ist eine energieeffziente 

und in der Regel kostengünstige Art der 

Heizung.

Eine Klimaanlagen-Wärmepumpe er-

wärmt die Raumluft direkt, während 

eine Luft-Wasser- oder Wasser-Wass-

er-Wärmepumpe zuerst das Wasser er-

hitzt und dieses anschließend die Räume 

erwärmt. Eine fachgerechte Beratung 

vor Ort unter Einbeziehung der örtli-

chen Gegebeneheiten ist unumgänglich

Wie kann ich beispielsweise die 

benötigte Kühlleistung für ein 

Schlafzimmer mit 25 m2 abschätzen?

Die Entscheidung für die am besten ge- 

eignete Klimaanlage ist von einer Vielzahl 

von Faktoren wie Raumgröße, Decken-

höhe, Isolierung, Größe der Fenster, Inten-

sität der Sonneneinstrahlung usw. abhän-

gig. Eine genaue Berechnung kann ein 

Fachmann erstellen. 

Als Daumenregel gilt, dass für die Klima- 

tisierung eines Raums eine Kühlleistung 

von 60 W bis 100 W je Quadratmeter 

Fläche benötigt wird. Als Richtwerte kön-

nen Sie diese ungefähren Angaben nut-

zen:

RAUMGRÖßE KÜHLLEISTUNG IN KW

> 20 m2 1,5 kW

20 - 35 m2 2,5 kW

35 - 55 m2 3,5 kW

55 - 90 m2 6,0 kW/7,1 kW

www.meisterklima.at



8

Was besagt die „Saisonale Effizienz“, und

was bedeuten „SEER“ und „SCOP“?

Die „Saisonale Effizienz“ ist ein recht neues 

und der Realität näherkommendes Maß für 

die tatsächliche Energieeffizienz einer für 

Heizen und Kühlen genutzten Klimaanlage 

über das gesamte Jahr hinweg. Es wurde ein 

neues und für alle Hersteller verbindliches 

Klassifizierungssystem entwickelt. Mit die-

sem System wurden die folgenden Kenn- 

zahlen eingeführt: SEER-Wert (Seasonal En-

ergy Effciency Ratio, auch: Jahreszeitbed-

ingte Arbeitszahl) für den Kühlbetrieb und 

SCOP-Wert (Seasonal Coeffcient of Per-

formance, auch Jahreszeitbedingte Heiz- 

leistungszahl) für den Heizbetrieb.

Diese Werte geben Aussagen über den 

jährlichen Energieverbrauch und die Ener-

gieeffizienz bei einer typischen alltäglichen 

Nutzung und verdeutlichen die typische 

Energieeffizienz (oder auch den Wirkungs-

grad) über eine gesamte Kühl- bzw. Heiz-

saison hinweg.

Was ist energiesparsamer: ein Inver- 

ter-Gerät beständig im AUTO-Modus zu 

betreiben oder ein Inverter-Gerät bei 

Bedarf für ein paar Stunden am Tag ein- 

bzw. auszuschalten?

Es ist im Allgemeinen energiesparsamer, 

eine Inverter-Klimaanlage bei Abwesen-

heit mit einem wirtschaftlich sinnvolleren 

Sollwert zu betreiben (z. B. im Kühlbetrieb 

eine um 2 °C höhere Temperatur einzu- 

stellen), als das Gerät auszuschalten. Wenn 

sich ein Raum erst einmal deutlich erwärmt 

hat (z. B. um 8 °C), ist es energieaufwän- 

diger, den Raum wieder auf die gewünschte 

Temperatur herunter zu kühlen als den 

Raum über eine gewisse Zeit auf einer mo- 

deraten Temperatur zu halten. Das ist 

natürlich auch vom Verhältnis Belegung/

Leerstand des Raums abhängig. Wenn ein 

Raum längere Zeit nicht von Personen ge-

nutzt wird, z. B. während üblicher Abwesen-

heitszeiten, besteht die beste Lösung im 

Programmieren eines Zeitpunkts für das 

automatische Einschalten des Geräts und 

das Vorkühlen des Raums.

Was ist ein „Abtauzyklus“, und warum 

muss mein Gerät einen solchen Zyklus 

ausführen?

Im Heizbetrieb entzieht eine Wärme-

pumpe der Außenluft Wärme und über-

trägt diese Wärme in das Gebäude- 

innere, um die Räume zu heizen. Bei  

recht kühlen Außentemperaturen (um  

0 °C oder darunter) gefriert die in der 

Außenluft enthaltene Feuchtigkeit am 

www.meisterklima.at
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Wärmetauscher des Außengeräts an, wenn 

die Außenluft vom Ventilator über den 

Wärmetauscher geblasen wird. Das System 

erkennt, wenn sich Eis am Wärmetauscher 

gebildet hat oder zu bilden beginnt, und 

startet automatisch einen Abtauzyklus, um 

dieses Eis zu entfernen. Schon bei recht 

geringen Eisablagerungen am Wärmetau-

scher des Außengeräts wird der Luftstrom 

über den Wärmetauscher gestört, und die 

Energieeffzienz sinkt, manchmal drastisch. 

Im Extremfall kann das Außengerät so- 

gar beschädigt werden. Aus diesem Grund 

ist es notwendig, dass das Gerät diesen 

Abtauzyklus ausführt, um ernsthafte Pro-

bleme zu verhindern.

Kann ich meine Klimaanlage anhand 

meines Smartphones überwachen und 

regeln?

Die meisten unserer Wandgeräte und Tru-

hengeräte können mit einem als Zubehör 

erhältlichen WLAN-Adapter ausgestattet 

und so in Ihr Wi-Fi-Heimnetzwerk einge-

bunden werden. Dadurch haben Sie von 

Ihrem Smartphone oder Tablet aus die volle 

Kontrolle über Ihre Klimageräte.

www.meisterklima.at
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KOSTEN
UND
WARTUNG

www.meisterklima.at

Wie viel Strom verbraucht eine Klima-

anlage?

Einige meisterklima-Klimaanlagen tra-

gen das Energieeffizienzlabel der Klasse 

A+++, die zurzeit höchste Energieeffizienz-

klasse, die vergeben werden kann. Die 

Ururu Sarara beispielsweise verbraucht 

in 10 Betriebsstunden möglicherweise 

weniger Energie als eine Waschmaschine 

bei 1 Waschzyklus. Der tatsächliche Ener-

gieverbrauch ist jedoch von der Art und 

Weise der Nutzung der Klimaanlage und 

von der Energieeffizienz des konkreten 

Modells abhängig.
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Wie oft sollte ich bei meiner Klimaan-

lage ein Service durchführen lassen?

meisterklima empfiehlt, jährlich ein Ser-

vice durchzuführen, um lange Lebens-

dauer und störungsfreien Betrieb zu 

gewährleisten und um die bereits ge- 

nannten gesundheitlichen Probleme zu 

vermeiden.

Welche Pflege benötigen die Filter

in meiner Klimaanlage? Wann müssen

diese Filter ausgetauscht werden?

Der allgemeine Luftfilter, mit dem jedes Kli-

magerät ausgestattet ist, muss nicht ausge- 

tauscht werden. Wir empfehlen jedoch, 

diesen Filter alle 2 Wochen zu reinigen 

(mit einem Staubsauger entstauben oder 

auswaschen). Bei Luftreinigungsfiltern 

hingegen empfehlen wir, diese Filter alle 

6 Monate zu reinigen (mit einem Staub-

sauger) und alle 3 Jahre auszutauschen. 

Wie oft müssen die Filter im Inneren

meines Klimageräts gewechselt werden?

Der Zeitraum für einen notwendigen Aus-

tausch des Plisseefilters ist von Art und 

Weise des Betriebs und vom Betriebsort 

des Geräts abhängig. Wenn das Gerät jeden 

Tag in einem Raum betrieben wird, in dem 

täglich 10 Zigaretten geraucht werden, wird 

die Filteranzeige wohl nach ca. 2 Jahren 

aufleuchten. Bei Betrieb des Geräts in be-

sonders verschmutzter Luft verkürzen sich 

die Austauschzeiträume entsprechend.

www.meisterklima.at
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INSTALLATION

Können Klimaanlagen in jedem be-

liebigen Haus installiert werden? 

Im Prinzip ja. Die meisten Klimaanlagen 

für Wohnräume sind leicht, daher ist es  

kein Problem, diese sogar an Gipswän-

den zu montieren. Die einzige begren-

zende Voraussetzung ist die, dass die 

Wohnung eine ordnungsgemäße, hoch-

wertige Stromversorgung haben muss. 

Strom aus beispielsweise Dieselge- 

neratoren verfügt nicht immer über eine 

für Inverter-Klimaanlagen ausreichende 

Qualität.

Warum ist ein Fachmann für die 

Installation einer Klimaanlage 

erforderlich?

Beim Einbau einer Klimaanlage sind 

spezielle Werkzeuge und Messgeräte 

erforderlich, daher muss diese von ei-

nem Fachmann installiert werden. Des 

Weiteren sind in Klimaanlagen Kältemittel 

enthalten – also Stoffe, die im Kyoto-Pro-

tokoll abgedeckt sind – und die Gesetzge-

bung der meisten Länder erfordert, dass 

Klimaanlagen von zertifizierten Personen 

installiert und gewartet werden.

www.meisterklima.at
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Kann ich jedes beliebige Innengerät

mit jedem beliebigen Typ von

Außengerät kombinieren?

Jedem Innengerät für Einzelsplit-Anwen- 

dungen ist ein bestimmtes Außengerät 

fest zugeordnet, an das das Innengerät 

anzuschließen ist. Es gibt jedoch auch In-

nengeräte, die an Multi-Split-Außengeräte 

angeschlossen werden können.

Die verschiedenen technischen 

Funktionen und Merkmale der 

Geräte, insbesondere Sicher- 

heitseinrichtungen, Energieeffizienz und 

Kältemittelkreislauf, können nur dann voll 

zu Geltung kommen, wenn die richtigen 

Kombinationen aus Innengeräten und 

Außengeräten installiert werden. Daher 

dürfen ausschließlich die festgelegten 

und freigegebenen Kombinationen aus 

Innengeräten und Außengeräten instal-

liert werden.

www.meisterklima.at
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KANN ICH HEIZEN, KÜHLEN 
UND WARMWASSER- 
BEREITUNG MIT 
EINEM EINZIGEN 
GERÄT REALISIEREN?

AN- 
FORDE-
RUNGEN

Ja, das ist möglich. Wir bieten Wärme-
pumpen an, die im sogenannten „Um-
kehrbetrieb“ betrieben werden und so-
mit zu jeder Jahreszeit genutzt werden 
können – im Winter für Heizen und im 
Sommer für Kühlen.

www.meisterklima.at
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WIE FÜR SIE UND 
IHR ZUHAUSE GEMACHT

Die vorliegende Broschüre wurde ausschließlich 

zu Informationszwecken erarbeitet und begrün-

det kein für LSI Leistungsgruppe von Installa-

teuren HandelsgmbH verbindliches Angebot.

Meisterklima hat den Inhalt dieser Broschüre 

nach bestem Wissen und Gewissen zusam-

mengestellt. Es wird keine ausdrückliche oder 

implizierte Garantie bezüglich der Vollständigkeit, 

der Richtigkeit, der Zuverlässigkeit und der Ver-

wendbarkeit für einen bestimmten Zweck des 

hier angegebenen Inhalts und der hier angege-

benen Produkte und Dienstleistungen gegeben. 

Technische Daten können sich ohne Ankündi-

gung ändern. LSI Leistungsgruppe von Instal-

lateuren lehnt ausdrücklich jegliche Haftung für 

jeglichen direkten oder indirekten Schaden im 

weitesten Sinne, der sich aus der Verwendung 

und / oder Auslegung dieser Broschüre direkt 

oder indirekt ergibt, ab.

Ein Außengerät reicht schon aus, um Ihr komplettes Haus zu kühlen oder zu heizen. Egal, ob Sie nach- 

mittags am Schreibtisch arbeiten oder sich abends in Ihrem Wohn- oder Schlafzimmer entspannen 

wollen, Ihr meisterklima-Multi-Split-Gerät schafft genau das richtige Klima. Haben Sie keine Angst vor 

Temperaturen bis zu -15 °C, wir heizen Ihr Zuhause - effektiv, wirtschaftlich und zuverlässig.

eine Marke der

LSI Leistungsgruppe

von Installateuren

HandelsgmbH

Grazer Vorstadt 82

8570 Voitsberg

Tel: +43 3142/28350

Fax: +43 3142/ 28350-25

E-Mail: office@lsi.at

www.meisterklima.at
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